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| Neue Module für Österreich

Das Ziel der Eurocodes im Baubereich ist die Beseitigung 
technischer Handelshemmnisse und die Harmonisierung 
technischer Normen in Europa. Zusätzlich zu den Grund-
dokumenten beinhalten die Nationalen Fassungen der 
Eurocodes die national festzulegenden Parameter (NDP) 
und nationalen Anhänge (informativ).

Die NDP gelten für die Tragwerksplanung von Hoch- und 
Ingenieurbauten in dem Land, in dem sie erstellt werden. 
Sie umfassen: 
• Zahlenwerte für Teilsicherheitsbeiwerte und/oder 

Klassen, wo die Eurocodes Alternativen eröffnen
• Zahlenwerte, wo die Eurocodes nur Symbole angeben
• landesspezifische, geographische und klimatische Daten, 

die nur für ein Mitgliedsland gelten, z. B. Schneekarten
• Vorgehensweisen, wenn die Eurocodes mehrere zur 

Wahl anbieten

Sie können auch enthalten:
• Vorschriften zur Verwendung der informativen Anhänge
• Verweise zur Anwendung der Eurocodes, soweit diese 

ergänzen und nicht widersprechen

Die im Folgenden kurz beschriebenen Module stehen ab der 
Version 2017.050 zur Verfügung. In ihrer Leistungsfähigkeit 
entsprechen die Module den Versionen nach deutschem 
Nationalen Anhang. Ausführliche Leistungs beschreibungen 
können den zugehörigen mb-news- Artikeln entnommen 
werden.

Dipl.-Ing. Thomas Blüm

Neue Module für Österreich
Weitere BauStatik- und MicroFe-Module verfügbar 

Mit der mb WorkSuite steht allen Tragwerksplanern ein sehr leistungsfähiges und umfang-

reiches Statik-Programmsystem zur Verfügung. Seit der Einführung des Eurocodes bieten 

wir auch Module nach dem Nationalen Anhang für Österreich an. Mit der Version 2017 

erweitern wir dieses Portfolio um weitere 8 Module.
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S171.at  Holz-Dachbinder, Satteldachbinder 
mit gekrümmter Unterkante

System
• gekrümmter Brettschichtbinder
• mit oder ohne aufgeleimten Sattel
• Fischbauchträger
• Einfeldträger mit Kragarmen
• unsymmetrische Träger (unterschiedliche Obergurt- 

und Untergurtneigungen, Binderhöhen am Auflager 
und Auflagerhöhen)

Belastung
• Ermittlung der Eigenlast (automatisch)
• Belastung infolge Dacheindeckung
• Gleich- und Trapezlasten (vertikal oder lokal)
• Punkt- und Linienlasten
• Windlasten nach ÖNORM EN 1991-1-4:2010-12

 - Unterwind
• Schneelasten nach ÖNORM EN 1991-1-3:2010-12

 - Schneeüberhang und Schneefanggitter

Nachweise
• Grenzzustand der Tragfähigkeit, EC 5

 - Ermittlung des Querschnitts
 - Biegung und Querkraft
 - Stabilität
 - Spannung am angeschnittenen Rand
 - Querzugspannungen im Firstpunkt

• wahlweise mit Verstärkungen im 
querzugbeanspruchten Bereich

• Grenzzustand der Gebrauchstauglichkeit, EC 5
 - elastische Durchbiegung
 - Enddurchbiegung
 - Durchhang

• Brandfall
 - brandreduzierter  

Querschnitt
 - Biegung und Querkraft

S231.at  Stahlbeton-Treppenlauf, 
viertel- und halbgewendelt

l1

l2

b1

b2

R2

a s

l1

l3

l2

b1

b3

b2

R1 R2

a s

System
• einläufiger Treppenlauf, viertel- oder halbgewendelt 
• frei drehbare oder elastisch eingespannte Endauflager 
• zusätzliche Auflagerkonsolen (Punktlagerungen) frei 

platzierbar

Belastung 
• Ermittlung des Eigengewichts von Treppenlauf  

und -stufen (automatisch) 
• Gleichlasten aus Putz und Belag 
• lotrechte Nutzlasten auf den Treppenläufen 
• zusätzliche ständige bzw. veränderliche Gleichlasten

Nachweise 
• Grenzzustand der Tragfähigkeit, EC 2

 - Ermittlung der Schnittgrößen über FE-Berechnung 
 - Biegebemessung 
 - Querkraftbemessung 
 - Konsolenbemessung An- und Austritt 
 - Mindestbewehrungen 

Bewehrungswahl
• Wahl der Biegebewehrung 
• Wahl der Querkraftbewehrung 
• Wahl der Konsolenbewehrung 
• Vorgabe von minimalem und maximalem  

Stabdurchmesser und Stababstand getrennt  
für Zug- und Querbewehrung
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B171.at
mb BauStatik S171.at  2017.050 26.04.2017

Proj.Bez.

Projekt

Seite

Position

Datum

Pos. B171.at Brettschicht-Binder

System gekrümmter Träger

M 1:125

0.20
4.79 2.61 2.61 4.79

0.20

15.00

51

53

51

M 1:125

15.00

1

A B

Abmessungen

Mat./Querschnitt

Feld l x Mat. b h

[m] [m] [cm] [cm]

1 15.00 0.00 BSH GL24h 16.0 52.0

7.50 16.0 52.9

15.00 16.0 52.0

Auflager

Aufl. x b K

T,z

[m] [cm] [kN/m]

A 0.00 20.00 starr

B 15.00 20.00 starr

Obergurtneigung links δ

l

= 7.50 °

Obergurtneigung rechts δ

r

= 7.50 °

Untergurtneigung β = 7.50 °

Krümmungsradius r

in

= 20.00 m

Krümmungsbereich links c

l

= 2.61 m

Krümmungsbereich rechts c

r

= 2.61 m

Lamellendicke t = 3.00 cm

Bauteillage

Abstand zum Ortgang a

Ov

= 1.00 m

Lasteinzugsbreite links b

l

= 1.00 m

Lasteinzugsbreite rechts b

r

= 1.00 m

Wind/Schnee

Wind- und Schneelastermittlung

Dachform

Satteldach

Gebäudeabmessungen

Breite (Giebel) B = 15.00 m

Länge (Traufe) L = 10.00 m

Höhe (First) H = 10.00 m

Bauteillage

Ortgangabstand aOv = 1.00 m
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Proj.Bez.
Projekt

Seite
Position
Datum

Belastungen Belastungen auf das System

Gleichflächenlasten

  Komm. qz

[kN/m

2

]

Einw. Gk  Eigengew 5.38
 Putz 0.36
 Stufen 2.08
 Belag 0.30

Einw. Qk.N 3.00

Kombinationen Kombinationsbildung nach ÖNORM B 1990 
Darstellung der maßgebenden Kombinationen

Ek  Σ (γ*ψ*EW)

ständig/vorüberg. 1  1.35*Gk
2  1.35*Gk +1.50*Qk.N
3  1.00*Gk

Bewehrungswahl untere Bewehrung
Lage gew. as gew. as

längs [cm

2

/m] quer [cm

2

/m]

Antritt Ø8/15 3.35 Ø8/15 3.35
Mitte Ø8/15 3.35 Ø8/15 3.35
Austritt Ø8/15 3.35 Ø8/15 3.35

obere Bewehrung
Lage gew. as gew. as

längs [cm

2

/m] quer [cm

2

/m]

Antritt Ø8/15 3.35 Ø8/15 3.35
Mitte Ø8/15 3.35 Ø8/15 3.35
Austritt Ø8/15 3.35 Ø8/15 3.35

Querkraftbewehrung ist nicht erforderlich.

Grafik Untere Bewehrung Obere Bewehrung
M 1:60

Ø8/15

Ø
8/

15
Ø

8/
15

Ø8/15

Ø8/15

Ø
8/

15 Ø8/15

Ø
8/

15
Ø

8/
15

Ø8/15

Ø8/15

Ø
8/

15

Auflagerkräfte Auflagerkräfte Treppe

Char. Auflagerkr. Charakteristische Auflagerkräfte (je Einwirkung)

Punktlager
Aufl. Fz,k

[kN]

Einw. Gk A 6.94
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Proj.Bez.
Projekt

Seite
Position
Datum

Pos. B231.at Stahlbeton-Treppenlauf, halbgewendelt

System halbgewendelte Treppe

M 1:30

R1=45.0 R2=
45

.0

17 Stg. 28.2/17.4

X

Y

1.00 90 1.00

2.90

15

1.
00

30
40

30

1.
00

1.
00

2.
00

15

1.
00

30
40

30

2.
00

Abmessungen
Mat./Querschnitt

l1 l2 l3 b1 b2 b3 R1 R2

[m] [m] [m] [m] [m] [m] [m] [m]

2.00 2.90 2.00 1.00 1.00 1.00 0.45 0.45

a s l Δ

h

α h Mat.

[cm] [cm] [m] [m] [°] [cm]

28.2 17.4 4.51 2.95 33.2 18.0 C 20/25

Linienlager
Lager l Art

[m]

Antritt 1.00 gelenkig
Austritt 1.00 gelenkig

Punktlager
Lager a b t Art

[m] [cm] [cm]

A 1.85 30.0 15.0 gelenkig
B 1.15 30.0 15.0 gelenkig
C 1.15 30.0 15.0 gelenkig
D 1.85 30.0 15.0 gelenkig

Expositionsklasse XC1
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4.79 2.61 2.61 4.79
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S292.at Stahlbeton-Deckenversatz

3

1

2

lbd

lbd

lbd

l0

l0

lbd

1 2

3

M

M

System 
• Deckenversätze in Stahlbetondecken 
• unterschiedliche Deckendicken auf  

beiden Seiten des Deckensprungs 
• einseitige Versätze nur auf der  

Ober- oder Unterseite der Platte 
• Berücksichtigung der horizontalen  

Arbeitsfugen bei der Bemessung

Belastung 
• Übernahme der Schnittgrößen aus der Platten-

bemessung oder manuelle Eingabe der Belastung

Bewehrungswahl 
• Ermittlung der erforderlichen Bewehrung  

am Fachwerkmodell 
• Berechnung aller erforderlichen Verankerungs-  

und Übergreifungslängen 
• Berücksichtigung der Mindestbewehrung 
• Ausgabe eines Bewehrungsvorschlages anhand  

der Geometrie und der Bemessungsergebnisse

S320.at  Stahlbeton-Durchlaufträger, 
Doppelbiegung, Normalkraft, Torsion

System 
• Einfeld- oder Durchlaufträger  

mit oder ohne Kragarme 
• zweiachsige Beanspruchung (H/V) 
• rechteckige Querschnitte 
• Momenten- und Querkraftgelenke 
• Lagerungsbedingungen  

je Richtung (H/V) 
• elastische Auflagerbedingungen 
• Einspannung der Endauflager 
• Auflagerstäbe (vertikal)

Belastung 
• Ermittlung der Eigenlast (automatisch) 
• Gleich- und Deckenlasten (H/V) 
• Block- und Trapezlasten (H/V) 
• Einzellasten und -momente (H/V) 
• Normallast (feldweise) 
• Temperaturlasten 
• Auflagerverschiebung 
• Torsionsbeanspruchung durch  

wahlweise exzentrischen Lastangriff 
• Übernahme von Wind- und Schneelasten aus S031.at

Nachweise 
• Grenzzustand der Tragfähigkeit, EC 2

 - Ermittlung der Längsbewehrung  
für zweiachsige Biegung und Torsion

 - Ermittlung der Bügelbewehrung  
für zweiachsige Querkraft und Torsion

 - Mauerwerksauflager nach EC 6 
• Grenzzustand der Gebrauchstauglichkeit, EC 2 

 - Biegeschlankheit 

Bewehrungswahl 
• Wahl der Längs- und Bügelbewehrung

Proj.Bez Eurocodemodule Seite 15

T.9

Datum 20.02.2012 Projekt Eurocode

mb AEC Software GmbH     Europaallee 14     67657 Kaiserslautern

Position

mb BauStatik S320.de  2012.022

Feld 1, x=   1.50 m

M 1:10

20

4
0

Längsstäbe: oben   2 12

            unten  2 12

            rechts 2 12

            links  2 12

Bügel:              8

Feld 1, x=   1.90 m

M 1:10

20

4
0

Längsstäbe: oben   2 12

            unten  2 12

            rechts 2 12

            links  2 12

Bügel:              8

Feld 1, x=   2.00 m

M 1:10

20

4
0

Längsstäbe: oben   2 12

            unten  2 12

            rechts 2 12

            links  2 12

Bügel:              8
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Proj.Bez.
Projekt

Seite
Position
Datum

Bewehrungsanordnung Achsabstände, Betondeckungen
cmin,o Δcdev,o d'o cmin,u Δcdev,u d'u

[mm] [mm] [mm] [mm] [mm] [mm]

10 28

Bemessung (GZT)

10 10 - 10

für den Grenzzustand der Tragfähigkeit nach ÖNORM B 1992-1-1

Druckstreben
i Fi σrd x x/d

[kN/m] [N/mm

2

] [cm] [-]

1 -362.53 8.50 4.27 0.19
3 -314.80 8.50 3.70 0.14
5 -362.53 8.50 4.27 0.19

Zugstreben
Pos. Fi as,erf gew. as,vorh lbd l0 DB R

[kN/m] [cm

2

/m] [cm

2

/m] [cm] [cm] [mm]

1 362.5 8.34 Ø16/20.0 10.05 31.8 64.1 160
2 362.5 8.34 Ø16/20.0 10.05 44.9 64.1 160

Schnitt Pos. 1
M 1:32

1

2

21

26

71

92

Dmin = 160

Pos. 2
M 1:32

92

21

26Dmin = 160

Zusammenfassung Zusammenfassung der Nachweise

Nachweise (GZT) Nachweise im Grenzzustand der Tragfähigkeit

Nachweis η

[-]

Druckzonenhöhe  OK 
Bewehrungswahl  OK 
Verankerung  OK 
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Proj.Bez.
Projekt

Seite
Position
Datum

Streckenlasten

in z-Richtung
Gleichlasten

  Feld Komm. a s qli qre e

[m] [m] [kN/m] [kN/m] [cm]

Einw. Gk  1 Eigengew 0.00 9.20 6.00 0.0
 1 0.00 9.20 120.00 0.0

Einw. Qk.S  1 0.00 9.20 15.00 0.0

Bem.-schnittgrößen Bemessungsschnittgrößen

Grafik Schnittgrößen (Umhüllende)

Kombinationen Moment My,d[kNm] Moment Mz,d[kNm]

409

-434
-139

-240

22

Querkraft Vz,d[kN] Querkraft Vy,d[kN]

397

-568

393

-206

231
120

-3
17

-50
-123

36

Tabelle Schnittgrößen (Umhüllende)

x My,d,min Ek Vz,d,min Ek Mz,d,min Ek Vy,d,min Ek

My,d,max Ek Vz,d,max Ek Mz,d,max Ek Vy,d,max Ek

[m] [kNm] [kN] [kNm] [kN]

Feld 1 0.00 0.00 3 256.65 3 0.00 5 -2.70 2
0.00 6 397.11 6 0.00 2 120.00 5

0.08 20.13 3 246.57 3 -9.50 5 -2.70 2
31.15 6 381.71 6 0.22 2 117.60 5

2.10 261.14 3 -10.06 11 -185.85 5 -2.70 2
409.26 6 -5.23 12 5.67 2 57.00 5

4.00 18.61 3 -375.79 8 -240.00 5 -19.57 7
47.65 6 -244.84 10 10.80 2 16.88 9

4.88 -367.64 8 -545.28 8 -228.38 5 -45.97 7
-235.61 10 -355.72 10 13.18 2 16.88 9

5.00 -434.46 8 -568.39 8 -225.00 5 -49.57 7
-279.20 10 -370.84 10 13.50 2 16.88 9

Feld 2 0.00 -434.46 8 246.43 10 -225.00 5 -49.58 7
-279.20 10 392.90 8 13.50 2 16.87 9

0.12 -388.70 8 231.31 10 -221.18 5 -49.58 7
-250.54 10 369.78 8 13.82 2 13.27 9

2.00 -62.99 6 -13.36 14 -105.00 5 -92.70 13
-9.22 3 15.49 15 18.90 2 0.00 1

2.88 -120.61 6 -182.85 14 -14.18 5 -119.10 13
-73.10 3 -95.39 15 21.28 2 0.00 1

3.00 -138.67 6 -205.96 14 0.00 5 -122.70 13
-90.72 3 -110.51 15 21.60 2 0.00 1
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Proj.Bez.
Projekt

Seite
Position
Datum

Pos. B292.de Stahlbeton-Deckenversatz

System Stahlbeton-Deckenversatz nach ÖNORM B 1992-1-1

M 1:20

30

50
25

25

Mat./Querschnitt
Material h1 h2 Δh t h

[cm] [cm] [cm] [cm] [cm]

C 20/25 25.00 25.00 50.00 30.00 75.00

Belastungen Belastungen auf das System

Schnittgrößen

  Komm. Vz Mx

[kN/m] [kNm/m]

Einw. Gk 15.00 15.00
Einw. Qk.N 35.00

Kombinationen

25.00

Kombinationsbildung nach ÖNORM B 1990 
Darstellung der maßgebenden Kombinationen

Ek  Σ (γ*ψ*EW)

ständig/vorüberg. 1  1.35*Gk
2  1.35*Gk +1.50*Qk.N
3  1.00*Gk

Bem.-schnittgrößen Schnittgrößen im Versatz

EK Vz Mx

[kN/m] [kNm/m]

1 20.25 20.25
2 57.75 72.75
3 15.00 15.00

Material

Material fck f

y

E

[N/mm

2

] [N/mm

2

] [N/mm

2

]

20.0 - 30000
500.0 200000

Expositionsklassen
Abs. 4.2, 4.4

C 20/25

BSt 500SA

Expositionsklassen
Kante Kl Kommentar

umlaufend XC1 trocken oder ständig nass
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Proj.Bez.
Projekt

Seite
Position
Datum

Pos. B320.at Stahlbeton-Durchlaufträger, Doppelbiegung mit Torsion

System Mehrfeldträger mit Auskragung
System z-Richtung System y-Richtung

M 1:195

A B Cz
1 2 Kr

5.00 3.00 1.20

9.20

A Cy
1 2 Kr1 2 Kr

5.00 3.00 1.20

9.20

Ansicht
M 1:195

24 4.80 24 2.76 24

1.08

Abmessungen
Mat./Querschnitt

Feld l Material b/h

[m] [cm]

1 5.00 C 20/25 40.0/60.0

2 3.00
Kr 1.20

Auflager
Lager x b Art KT,z KT,y KR,x

[m] [cm] [kN/m] [kN/m] [kNm/rad]

A 0.00 24.0 weich fest fest fest
B 5.00 24.0 weich fest frei fest
C 8.00 24.0 weich fest fest fest
weich : biegeweiches, frei drehbares Lager

Belastungen Belastungen auf das System

Grafik Belastungsgrafiken (Einwirkungsbezogen)

Einwirkungen Gk Qk.S

120

6.00

z 9.20

15.0

z 9.20

Qk.W

20.0

y 9.20

Streckenlasten

in y-Richtung
Gleichlasten

  Feld Komm. a s qli qre e

[m] [m] [kN/m] [kN/m] [cm]

Einw. Qk.W  1 0.00 9.20 20.00 0.0
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S353.at Holz-Durchlaufträger mit Verstärkung

System
• Einfeld- oder Durchlaufträger mit oder ohne Kragarme
• vertikale Beanspruchung
• rechteckige Holzquerschnitte
• Momenten- und Querkraftgelenke
• elastische Auflagerbedingungen
• Verstärkungen

 - ein- oder zweiseitig
 - symmetrisch oder unsymmetrisch
 - Walzprofil- oder Rechteckquerschnitte
 - genaue Abbildung als Stabwerkmodell

• Verbindungsmittel
 - Bolzen, Passbolzen
 - Dübel, Stabdübel
 - Nägel, Holzschrauben

Belastung
• Ermittlung der Eigenlast (automatisch)
• Verteilung der Belastung auf Träger  

oder Verstärkung wählbar
• Gleich- und Deckenlasten
• Block- und Trapezlasten
• Einzellasten und -momente
• Übernahme von Wind- und Schneelasten aus S031.at

Nachweise
• Grenzzustand der Tragfähigkeit, EC 5

 - Biegung und Querkraft
 - Verstärkungen aus Stahl nach EC 3
 - Auflagerpressung
 - Mauerwerksauflager nach EC 6

• Grenzzustand der Gebrauchstauglichkeit, EC 5
 - elastische Durchbiegung
 - Enddurchbiegung
 - Durchhang

• Verbindungsmittel
 - Ermittlung der Trag fähigkeit  

nach der Johansen-Theorie

S714.at Stahlbeton-Konsole, linienförmig

a 0

z k h kd k
d 1

a1 ac

K2

K1

F1

C

a

V

V C

F1

V

H

a1

a 0

θ

σRd,max

Detail Knoten K2

θ

System 
• Bemessung von linienförmigen Konsolen 
• Konsole an Wand, Decke oder Unterzug 
• Vorlage einer Lagerplatte 
• Berechnung als Fachwerkmodell

Belastung 
• vertikale Auflagerlasten (Linienlasten) 
• horizontale Auflagerlasten (Linienlasten) 
• horizontale Auflagerlasten wahlweise  

anteilig zu Vertikallasten (H/V)

Nachweise 
• Grenzzustand der Tragfähigkeit, EC 2 

 - Knotennachweise im Fachwerkmodell
 - Ermittlung der Bewehrung
 - Nachweis der Verankerung
 - Begrenzung der Druckzonenhöhe 

Bewehrungswahl 
• für Zugband im Fachwerkmodell 
• Aufhängebewehrung
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Proj.Bez.
Projekt

Seite
Position
Datum

Mat./Querschnitt Material- und Querschnittswerte nach ÖNORM B 1992-1-1:2007-02

Material
Material für fyk fck E

[N/mm

2

] [N/mm

2

] [N/mm

2

]

C 25/30 25 31000
BSt 500SA As 500 200000

Querschnitt
Art b h A Iy

[cm] [cm] [cm

2

] [cm

4

]

RE 25.0 55.0 1375 346615

Betondeckung
Kante Expositionskl. c

min,dur

Δc

dev

[mm] [mm]

oben XC1,XF1,WO 10 10
unten XC1,XF1,WO 10 10
seitlich XC1,XF1,WO 10 10
Lasteinleitung XC1,XF1,WO 10 10

Nachweise (GZT) im Grenzzustand der Tragfähigkeit nach ÖNORM B 1992-1-1:2007-02

Bemessung Zugstäbe
Stab EK F

i

A

s,erf

gew. A

s,vorh

[kN/m] [cm

2

/m] [-] [cm

2

/m]

1 1 198.4 4.56 Ø12/10.0 11.31
2 1 195.1 4.49 Ø12/20.0 5.65

Verankerung
Stab Kn. Art D

min

Πα

i

Verbund lbd lbd,vorh

[mm] [-] [cm] [cm]

1 1 Haken 48 0.7 gut 9.1 12.5
1 3 gerade - 1.0 gut 19.5 19.8

Knotenspannungen
Kn. Bez. Kraft a

i

t

i

σ σ

rd

η

[kN] [cm] [cm] [N/mm

2

] [N/mm

2

] [-]

1 F1 180.0 8.0 100.0 2.25 12.04 0.19
2 F2 180.0 5.2 100.0 3.46 10.63 0.33

Druckzonenhöhe
a

0

d

k

ν a

0,grenz

η

[cm] [cm] [-] [cm] [-]

1.5 14.2 0.45 6.4 0.23
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Proj.Bez.
Projekt

Seite
Position
Datum

Belastungen Belastungen auf das System

Grafik Belastungsgrafiken (Einwirkungsbezogen)

Einwirkung Gk

0.07

0.04

0.04

Eigengewicht

in z-Richtung
Eigengewicht

  Bauteil Kommentar qz

[kN/m]

Einw. Gk  Balken Eigengew 0.07
 V1-V1b Eigengew 0.04

Kombinationen Kombinationsbildung nach ÖNORM B 1990 
Darstellung der maßgebenden Kombinationen

Ek KLED  Σ (γ*ψ*EW)

ständig/vorüberg. 1 st  1.35*Gk
quasi-ständig 3  1.00*Gk

st : ständig

Nachweise (GZT)

Biegung

Abs. 6.1

Nachweise im Grenzzustand der Tragfähigkeit nach ÖNORM B 1995-1-1 

Nachweis der Biegetragfähigkeit des Holzbalkens
 x Ek k

mod

M

yd

σ

m,d

f

m,d

η

[m] [-] [kNm] [N/mm

2

] [N/mm

2

] [-]

Feld 1 (L = 4.00 m)
0.75 1 0.60 0.23 0.53 11.08 0.05

Querkraft

Abs. 6.1.7
Nachweis der Querkrafttragfähigkeit des Holzbalkens

 x Ek k

mod

V

z,d

τ

d

f

v,d

η

[m] [-] [kN] [N/mm

2

] [N/mm

2

] [-]

Feld 1 0.00 1 0.60 0.33 0.06 1.85 0.03

Biegung Verst.

Abs. 6.1
Nachweis der Biegetragfähigkeit der Verstärkung

 x Ek k

mod

M

yd

σ

m,d

f

m,d

η

[m] [-] [kNm] [N/mm

2

] [N/mm

2

] [-]

Feld 1 (L = 4.00 m)
2.00 1 0.60 0.09 0.41 11.08 0.04

Querkraft Verst.

Abs. 6.1.7
Nachweis der Querkrafttragfähigkeit der Verstärkung
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Proj.Bez.
Projekt

Seite
Position
Datum

Pos. B714.at Stahlbeton-Bandkonsole

Geometrie Bandkonsole nach ÖNORM B 1992-1-1:2007-02
System

M 1:10

1

2

3

1

2

3

32
14

2
26

33
2

20
35

2 204 26 95 105

5 8 7

25 20

Abmessungen,
Mat./Querschnitt

Bauteil Material b/h l

k

h

k

[cm] [cm] [cm]

Unterzug C 25/30 25.0/55.0 20.0 20.0

Expositionsklassen: WO, XC1 und XF1

Belastungen Belastungen für die Konsole

Auflagerlasten

  Komm. Vz

[kN/m]

Einw. Ed1 180.00

Kombinationen

20% der Vertikallast werden als Horizontallast angesetzt.

Kombinationsbildung nach ÖNORM B 1990
Darstellung der maßgebenden Kombinationen

Ek  Σ (γ*ψ*EW)

ständig/vorüberg. 1    1.00*Ed1

Bem.-schnittgrößen Bemessungsschnittgrößen (je Kombination)

H

x,d

V

z,d

[kN/m] [kN/m]

Komb. 1 36.00 180.00
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Proj.Bez.
Projekt

Seite
Position
Datum

Pos. B353.at Holz-Balken mit Holz-Verstärkung

System Balken

M 1:35

A B

x

z

4.00

Abmessungen /
Nutzungsklassen

Feld l NKL

[m]

1 4.00 1

Balken
Feld a s b/h Material

[m] [m] [cm/cm]

1 0.00 4.00 10/16 NH C24

Verstärkung
Feld a s Seiten b/h Material

[m] [m] [cm/cm]

V1
1 0.50 3.00 beide 6/15 NH C24

Verbundstellen
n Verbindungs- Abmessung Fkl K

ser

[-] mittel [kN/m]

6 Bolzen M12 4.6 3416

Abstände Verbundst.
e

0,l

e e

0,r

[cm] [cm] [cm]

25.0 5 * 50.0 25.0

Auflager
Lager x Balken Verst. KT,z KR,y

[m] gelag. gelag. [kN/m] [kNm/rad]

A 0.00 x fest frei
B 4.00 x fest frei
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M312.at  Stahlbeton-Stützenbemessung,  
Verfahren mit Nennkrümmung 
(räumliche Systeme)

System
• Nachweis der Stabilität für Stahlbeton-Stäbe  

im allgemeinen Tragwerk (3D) und  
Stahlbeton-Stützen im Geschossbau  
(Zusatzmodul M440)

• Vorgabe für den Nachweis
 - Knicklänge oder Knickbeiwerte je Richtung
 - Krümmungsbeiwert c
 - Endkriechzahl
 - Dokumentation der Nachweisführung

Belastung
• Nachweis mit der Stützenkraft
• Normalkraft und Doppelbiegung

Nachweise
• Grenzzustand der Tragfähigkeit, EC 2

 - Berechnung nach dem Verfahren mit  
Nennkrümmung

 - Berücksichtigung von Ausmitten  
(ungewollte, infolge Kriechens)

 - Ermittlung der Längs- und Querkraft bewehrung 
konstant für Stab- oder Stützen-Position

M313.at  Stahlbeton-Stützenbemessung,  
Verfahren mit Nennkrümmung 
(ebene Systeme)

System
• Nachweis der Stabilität für Stahlbeton stützen  

im Rahmen der Bemessung von ebenen  
Plattensystemen mit PlaTo

• Vorgabe für den Nachweis
 - Knicklänge oder Knickbeiwerte je Richtung
 - Krümmungsbeiwert c
 - Endkriechzahl

Belastung
• Nachweis der Stützen mit den Auflager kräften  

und -momenten aus der Platten bemessung

Nachweise
• Grenzzustand der Tragfähigkeit, EC2

 - Berechnung nach dem Verfahren mit  
Nennkrümmung (Modellstützenverfahren)

 - Ermittlung der Längs- und Querkraftbewehrung  
mit den Belastungen am Stützenkopf

• Grenzzustand der Gebrauchstauglichkeit 
 - Rissbreiten
 - Spannungen

MicroFe 3D - Geschossbau

Geschossbau

mb AEC Software GmbH     Europaallee 14     67657 Kaiserslautern
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Proj.Bez.

Projekt

Seite

FE-Mod.

Datum

Stabilität

Abs. 5.8.8

Nachweis der Knicksicherheit

Verfahren mit Nennkrümmung getrennt für s- und t-Richtung

Schlankheiten Lkn Achse l

0

i λ λ

lim

[m] [cm]

2 s 3.00 8.7 34.64 25.00

2 t 3.00 8.7 34.64 25.00

Imperfektionen α

h

1/Θ

it

1/Θ

is

e

it

e

is

[1/rad] [1/rad] [cm] [cm]

1.00 200.00 200.00 0.8 0.8

Kriechen Endkriechzahl φ = 2.50

Beiwert β

s

= 0.269

β

t

= 0.269

Krümmungsbeiwert c = 10

Theorie II. Ordnung K

r

K

φs

K

1s

1/r

s

e

2t

[0.001/m] [cm]

0.87 1.67 0.96 28.14 2.4

K

r

K

φt

K

1t

1/r

t

e

2s

[0.001/m] [cm]

0.87 1.67 0.96 28.14 2.4

Bem.-Schnittgrößen Lkn r Achse M

0Ed

M

2

M

Ed

[m] [kNm] [kNm] [kNm]

2 3.00 s 5.48 17.84 23.33

2 3.00 t -5.48 -17.84 -23.33

Bemessung Lkn r N

Ed

M

Eds

M

Edt

A

s,Tot

[m] [kN] [kNm] [kNm] [cm

2

]

2 3.00 -730.89 23.33 -23.33 0.00

Querkraftbewehrung Erforderliche Querkraftbewehrung asw (Bügel)

Tragfähigkeit

Abs. 6.2

Querkraftbemessung

Elem r/l VEd(s) VRd,c(s) VRd,max(s) Theta(s) Asw(V)

VEd(t) VRd,c(t) VRd,max(t) Theta(t)

TEd(b) TRd,max(b) Asw(T) As(V+2*T) Lkn

TEd(l) TRd,max(l) AsL

[-] [kN],[kNm] [°] [cm²/m],[cm²]

17449 0.00  0.00  68.09m  334.69  45.00  2.78

 0.00  68.09m  334.69  45.00

 0.00  35.70  0.00  2.78  5

 0.00  35.70  0.00  5

1.00  0.00  68.09m  334.69  45.00  2.78

 0.00  68.09m  334.69  45.00

 0.00  35.70  0.00  2.78  5

 0.00  35.70  0.00  5

17450 0.00  0.00  68.09m  334.69  45.00  2.78

 0.00  68.09m  334.69  45.00
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